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Protokoll  
 
der Jahreshauptversammlung des Freundeskreises des Max-Planck-Gymnasiums 
 
Mittwoch, 14.4.2010, 19.30 – 21.10 in Raum B106 des Gymnasiums 
 
Anwesend: 22 Personen ( s. Anlage) 
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstands 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung des Vorstands und der Kassenprüfer 
5. Wahlen 
6. Wirtschaftsplan - Bedarfsplanung  
7. Aktivitätenplanung  
8. Anträge 
9. Verschiedenes: Ausklang mit einem Imbiss und Gesprächen 
 

1. Begrüßung 
 Der Vorsitzende des Freundeskreises (FK), Hans-Joachim Olczyk, eröffnet um 19.30 Uhr die 

Jahreshauptversammlung und begrüßt die Anwesenden. Es folgt eine kurze Vorstellungsrun-
de. 

 
2. Bericht des Vorstandes 
 Herr Olczyk berichtet ausführlich über die Arbeit des Vorstands seit der letzten JHV vom Au-

gust 2009. Es wurden entsprechend dem letzten Wirtschaftsplan unter anderem Aktivitäten 
bezuschusst (Austausch mit den USA, Schulnachrichten, Musik-Theater, ...), Anschaffungen 
finanziert (digitales Schwarzes Brett, Schulnetzwerk mit Thin Clients, Trockenwagen in der 
Kunst, CD-Recorder u. Schränke, Schüleraufenthaltsmöglichkeiten, Nähmaschinen Sport- und 
Spielgeräte, ...), die Anzeigenwerbung und der Verkauf der Schulnachrichten sowie die Arbeit 
der Theater-AG wurden unterstützt, es wurde begonnen, die Homepage neu zu konzipieren 
und für die Mitglieder-Verwaltung wurde eine Datenbank beschafft.  

 
 Herr Olczyk erläutert die Einzelpositionen des Wirtschaftsplans von 2009 mit vorgesehenen 

und tatsächlichen Ausgaben und Einnahmen. Mit ca. 57.000 € waren die Ausgaben in 2009 so 
hoch wie noch in keinem Jahr, da durch den Maxe-Lauf 2008 ein hoher Anfangskontostand 
vorlag. Die Einnahmen in 2009 betrugen ca. 24.000 €, davon ca. 12.000 € aus Mitgliedsbei-
trägen. Der Kassenbestand am 31.12.2009 betrug noch ca. 6.300 €.  

 
3. Bericht der  Kassenprüfer 

Herr Olczyk berichtet von der lange dauernden, leider sehr kurzfristigen Kassenprüfung am 
Vorabend der Mitgliederversammlung. Bei drei Belegen musste auf Empfehlung der Prüfer 
druch den Vorstand noch zusätzliche Unterschriften der Zuwendungsempfänger eingeholt 
werden. Ein Buchungsfehler wurde von den Prüfern bemerkt und durch das Steuerbüro korri-
giert. Herr Neubauer und Herr Schmidt als Kassenprüfer erläutern der MV ihre Vorgehenswei-
se und bestätigten den Bericht des Vorsitzenden. 
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4.   Entlastung des Vorstands und der Kassenprüfer 
Frau Fitsch-Saucke beantragt, den Vorstand und die Kassenprüfer zu entlasten. Den Anträgen 
wird jeweils mit großer Mehrheit durch Handaufheben entsprochen. 
 

5.  Wahlen 
Es stehen keine Wahlen an, auch die Kassenprüfer sollten weiterarbeiten, um eine erneute 
Einarbeitung zu vermeiden. Herr Olczyk schlägt vor, Zwischenprüfungen in 2010 durchzufüh-
ren, damit die Prüfung vor der nächsten JHV nicht so umfangreich ist. Außerdem soll sie nicht 
wieder so kurzfristig sein.  
 

6.  Wirtschaftsplan - Bedarfsplanung 
Herr Olczyk erläutert den Wirtschaftsplan für 2010 und die bisher schon erfolgten Ausgaben 
und Einnahmen. Die Einnahmen von 30.700 € sollen sich u. a. aus ca. 13.000 € aus Mit-
gliedsbeiträgen und 8.000 € aus Kartenverkäufen der Theater-AG ergeben. In den vorgesehe-
nen Ausgaben von ebenfalls 30.700 € sind 10.000 € für Anschaffungen und 8.700 € für den 
Druck von der Schulnachrichten von 2009 und 2010 enthalten. Als Zuschussbedarf der nächs-
ten Schulnachrichten ergeben sich 1.600 €.  
 

7. + 8.  Aktivitätenplanung und Anträge 
Herr Olczyk erläutert acht Anträge über geplante Aktivitäten des Freundeskreises:  
- Die Abiturienten als „Ehemalige“ sollen an die Schule durch eine zunächst beitragsfreie 

Mitgliedschaft im Freundeskreis gebunden werden.  
- Der Webauftritt von Schule, Freundeskreis und Eltern soll besser gestaltet und stärker ver-

linkt werden.  
- Die Schulnachrichten erscheinen direkt nach den Herbstferien, der Freundeskreis-

Vorstand sorgt für die Anzeigenwerbung. 
- Der Maxe-Umbau (Campus) wird durch ein Fotobuch von „Willms und Pelka“ dokumen-

tiert. 
- Der Freundeskreis übernimmt die Führung des TH-Kontos von „Jugend debattiert“ von der 

Hertie-Stiftung.  
- Der Freundeskreis versendet per Email erstmals zum 30.4.10 ein Newsletter an Ehemali-

ge interessanten Informationen aus der Schule. 
- Der Vorstand erstellt bis Schuljahrsbeginn eine neue Informationsbroschüre über die An-

schaffungen der letzten Jahre. 
- Der Freundeskreis tritt an öffentlichkeitswirksamen Tagen deutlich erkennbar in Erschei-

nung (u. a. Führung der Abi-Jahrgänge 1990 und 2000 beim Pfingsttreffen). 
Der Freundeskreis wird beim ersten Elternabend der 5. Klassen über seine Arbeit informieren 
und will dazu auch Eltern aktivieren, die bereits Mitglied sind. Zukünftige Termine, an denen 
sich der Freundeskreis beteiligen wird, sind die Einweihung des Maxe-Campus in 2011 und  
„60 Jahre Maxe“ in 2012.  
 

9.  Verschiedenes: Ausklang mit einem Imbiss und Ge sprächen 
Herr Olczyk schließt den offiziellen Teil der Versammlung und bittet zu einem Imbiss mit Ge-
sprächsmöglichkeiten.   
 
H. Lüschen           
 
 
 

  


